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Noch Fragen oder sind Sie 
an einer Ausleihe interessiert?

Yes Afrika e.V. • Werlerstr. 96 • 59063 Hamm
 Tel.: (+49) 02381/2790597

 E-Mail: info@yes-afrika.de

G A N Z H E I T L I C H E S 
P O S T K O L O N I A L E S  B I L D 

V O N  A F R I K A  I N  D E R 
D E U T S C H E N  Ö F F E N T L I C H K E I T

Wer sind wir?

Yes Afrika e.V. wurde 2013 mit dem Ziel gegründet, 
die soziale Integration durch kulturelle sowie 

entwicklungspolitische Bildungsarbeit weiter voranzutreiben: 
www.yes-afrika.de 

Wer kann die Wanderausstellung ausleihen?

Alle interessierten Institutionen, Akteure aus Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft können 

die Ausstellung ausleihen und ihre Räume 
für die Öffentlichkeit zugänglich machen.

Worum geht es bei dieser Ausstellung?

Der Verein möchte ein alternatives, genaueres und 
multiperspektivisches Bild des afrikanischen Kontinents 

vermitteln. Die Bilder von Afrika werden in diesem Kontext 
hinterfragt und um neue Perspektiven erweitert. 
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G E R E C H T I G K E I T , 
S C H U L D E N P O L I T I K , 

T R E I B H A U S G A S E

Viele afrikanische Länder sind verschuldet, 
weil sie u. a. Schulden aus der Kolonialzeit sowie 

hochverzinste Kredite nach der Kolonialzeit
an westliche Länder zurückzahlen müssen.

Die G20 Länder verursachen 81% der weltweiten 
CO2-Emissionen. Gemessen an den weltweiten 
Schäden durch die Klimaerwärmung, zahlen die 

G20-Länder viel zu wenig Entschädigungen an die 
am stärksten betroffenen Länder, z.B. in Afrika. 

Warum ist das so?

Als globale Mächte beherrschen die G20-Länder das 
Weltgeschehen in Politik und Wirtschaft. Sie setzen 
ihre wirtschaftlichen und geopoltischen Interessen 

durch wie in der Zeit des Kolonialismus.
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W Ä H R U N G S A B H Ä N G I G K E I T 
I N  W E S T A F R I K A 

( F R A N C  C F A )

Die Währungspolitik in 14 westafrikanischen Ländern 
ist bis heute fremdbestimmt, z.B. durch 

ehemalige Kolonialmächte wie Frankreich.

Warum bestimmt Frankreich die Währungspolitik 
in diesen Ländern?

Weil Frankreich diese Länder 
aus wirtschaftlichen Interessen kolonisiert hatte 

und weiterhin Einfluss nehmen will.

DIX MILLE FRANCS

BANQUE DESÉTATS
DE L‘AFRIQUE CENTRALE10000 10000
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D I E  W I E G E  D E R 
M E N S C H H E I T

Wir alle sind Geschwister, 
unser aller Ursprung liegt in Afrika.

Aber heute ist Afrika ein vergessener 
und vernachlässigter Kontinent.

Welches Bild hat die „Wiege der Menschheit“ 
heute in der westlichen Wahrnehmung?

Der westliche Blick auf den afrikanischen Kontinent 
ist stark dominiert von negativen Themen 
wie Krieg, Ausbeutung, Armut, Migration, 

politische Instabilität usw.. 
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A U S B E U T U N G  V O N 
U R A N  I M  N I G E R

Niger verfügt über eines der größten 
Uranvorkommen der Welt, 
das als Energiequelle dient. 

Gleichzeitig leben 80 % der nigrischen 
Bevölkerung ohne Stromversorgung.

Welche Länder ziehen den größten Profit 
aus den nigrischen Uranvorkommen?

Insbesondere Frankreich, aber auch andere 
europäische Länder beuten die Uranvorkommen 
im Niger aus, um ihre Kernkraftwerke usw. für die 

Stromproduktion zu versorgen.

C A U T I O N
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E N E R G I E S I C H E R H E I T 
I N  D E U T S C H L A N D

Die Stromproduktion aus 
französischen Kernkraftwerken sorgt 

für Strom in Süddeutschland.

Aber aus welcher Quelle stammt diese Energie 
und wem sollten wir dafür dankbar sein?

Die Energie stammt aus französischen
 Kernkraftwerken, die mit Brennstäben aus nigrischen 

Uranvorkommen betrieben werden. 
Niger selbst jedoch hat so gut wie keine eigene 

Stromproduktion.
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F E M I N I S M U S  I N  D E R 
P O L I T I K  I N  R U A N D A

Mehr als 61% der Abgeordneten
 im ruandischen Parlament sind Frauen.
Das ist die Höchstquote im Vergleich zu 

vielen europäischen Ländern.

Wie hoch ist der Anteil der Frauen
 im Deutschen Bundestag?

Der Anteil der weiblichen Abgeordneten 
im Deutschen Bundestag liegt derzeit bei 37%.
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K O R R U P T I O N  U N D 
D I E  G L O B A L E N 

Z U S A M M E N H Ä N G E

Auf der Rangliste der 20 Länder 
mit der höchsten Korruption nach dem 

Korruptionswahrnehmungsindex (CPI) im Jahr 2022 
stehen zahlreiche afrikanische Länder.

Wer betreibt die Korruption 
und wer profitiert davon?

Bei Korruption gibt es immer zwei Seiten: 
Eine Seite bietet die Zahlungen für illegale Vorgänge 

und die andere Seite nimmt Schmiergeld an. 
Die Angebote für Schmiergeldzahlungen 
kommen meist aus westlichen Ländern.

����

Gefördert durch:Ein Projekt von:
Yes Afrika

e.V.

Dieses Dokum
ent ist vertraulich. Jede unbefugte Verwendung oder Verbreitung ist verboten. Yes Afrika®



D E R  R E I C H T U M  D E S 
K Ö N I G S  M A N S A  M U S A

Der König Mansa Musa von Reich Mali gilt 
bis heute als der jemals reichste Mensch der Welt. 

Er besaß viele Tonnen Gold und heute wird sein 
damaliges Vermögen auf rund 400 Mrd. US-Dollar 
geschätzt. Unter seiner Herrschaft wurde Tumboutu 

zu einer der bedeutensten Städte in Afrika.

Wo sind die Reichtümer von 
König Mansa Musa geblieben?

Zur Zeit des Sklavenhandels wurden nicht 
nur Menschen auf andere Kontinente verschleppt, 

sondern auch die Reichtümer entwendet.
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F L U C H T  U N D 
M I G R A T I O N

Laut dem jüngsten UNHCR-Bericht 
„Global Trends - Forced Displacement in 2022“ 
wurden bis Ende 2022 mehr als 108 Millionen 

Menschen vertrieben sein. Die meisten von ihnen, 
62,5 Millionen, sind Binnenflüchtlinge. 

Sie sind auf der Flucht vor gewaltsamen Konflikten 
und Menschenrechtsverletzungen.

In welchen Ländern werden 
die meisten Geflüchteten aufgenommen?

Von den weltweit 36,6 Millionen Migrantinnen 
und Migranten aus Afrika lebte im Jahr 2017 
mehr als die Hälfte (19,4 Mio. oder 53,4 %) 

in einem benachbarten afrikanischen Land. 
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A F R I K A  U N D  D I E 
A R B E I T S P L A T Z S I C H E R H E I T 

I N  D E U T S C H L A N D

Im Geschäftsjahr 2022 erzielte der 
Siemens-Konzern einen Umsatz von 72,0 Mrd. € 
und ein Ergebnis nach Steuern von 4,4 Mrd. €. 

Zum 30. September 2022 beschäftigte Siemens 
rund 311.000 Mitarbeiter.

Wussten Sie, dass Ägypten einen 
8,1-Milliarden-Auftrag an Siemens vergeben 

und damit auch deutsche Arbeitsplätze 
gesichert hat?

Nach eigenen Angaben hat der Industriekonzern 
Siemens aus Ägypten den größten Auftrag seiner 

175-jährigen Geschichte erhalten. Gemeinsam mit 
Partnern in Ägypten soll der Industriekonzern das 

wohl sechstgrößte Hochgeschwindigkeitszugsystem 
der Welt bauen. Siemens wird für 8,1 Mrd. € 
Bahntechnik und Dutzende von Zügen liefern.
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Die Kongokonferenz (15.11.1884 - 26.02.1885) 
fand auf Einladung des deutschen Kanzlers 

Otto von Bismarck in Berlin statt und 
diente als Grundlage für die Festlegung 

der Grenzen zwischen afrikanischen Ländern.

Warum wurden keine Vertreter 
aus afrikanischen Ländern 

zu der Konferenz eingeladen? 

K O N F E R E N Z  I M  J A H R  1 8 8 5 
Ü B E R  A F R I K A  A N S T A T T 

M I T  A F R I K A
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M U S E  A F R I K A

Vom Ursprung bis zum heutigen Tage 
bietet Afrika die Grundlage und 

Inspirationen für Künste in der Welt.

Welche Künste stammen aus Afrika 
und wie wurden sie verbreitet?

Alle Künste auf der Welt haben ihren Ursprung 
in Afrika. Durch den Sklavenhandel in der Zeit des 

Kolonialismus wurde die afrikanische Kultur ein 
weiteres Mal auf die anderen Kontinente getragen 

und beeinflusst bis heute die Kulturen der Welt.
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D E U T S C H E  K O L O N I E N 
I N  A F R I K A

Die Aufarbeitung des „kolonialen Erbes“ 
des damaligen Deutschen Reiches 

an den Völkern der Nama und Herero 
in Namibia findet bis heute kaum statt.

Warum wird die deutsche Kolonialgeschichte 
bis heute kaum aufgearbeitet?

Statt eine echte Aufarbeitung und Entschädigung 
für die Genozide an den Völkern der Nama und 

der Herero zu leisten, betreibt Deutschland heute 
„Entwicklungshilfe“. Diese Hilfe entspricht nicht einer 

Wiedergutmachung im Sinne der Gerechtigkeit. 
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„ D A N K B A R K E I T “

„Wir haben unsere schöne Infrastruktur.“
„Wir besetzen schöne Handys und Tablets.“

„Wir fahren mit schönen Autos.“ 
„Wir genießen leckere Kaffee und Kakao.“

Woher kommen die verwendeten Materialien 
und Rohstoffe für diese Konsumartikel?

Danke an den Kongo, der das Kobalt 
für Handys zur Verfügung stellt.
Danke an die Republik Guinea, 
deren Bauxit einen großen Teil 

der Stahlproduktion in Deutschland ermöglicht.
Danke an die Elfenbeinküste, Äthiopien, 

Ghana für die schöne Kaffebohne…
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W I R T S C H A F T S -
W A C H S T U M

Verglichen mit dem Wirtschaftswachstum 
in der EU von voraussichtlich unter 1,5% 

wird das Wachstum in Afrika im Jahr 2025 
bei über 7% liegen.

Kann eine Zusammenarbeit zwischen 
Europa und Afrika in beide Richtungen sinnvoll sein?

Wenn die EU mit den afrikanischen Ländern 
ein faires Freihandelsabkommen vereinbart, 

können beide Seiten einen Nutzen daraus ziehen. 
Aber eine paternalistische Bevormundung 

wie zu Kolonialzeiten darf es nicht mehr geben. 

EU
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D E R  D O L L A R , 
D A S  G E L D  D E R  W E L T

Ist das Ende der Vorherrschaft des Dollars 
das Ende des Postkolonialismus 

in der Währungspolitik gegenüber Afrika?

Die Welt bekommt die Macht des US-Dollars 
zu spüren: Steigende Zinsen in den Vereinigten 

Staaten zwingen alle anderen Länder ihre Kredite 
zu verteuern. Die Stärke der US-Währung macht 
Rohstoffimporte für viele Volkswirtschaften teuer 

und lässt ihre Devisenreserven schrumpfen. 
Hohe Zinssätze und Dollarknappheit bringen Länder 

in Afrika an den Rand einer Krise - 
und darüber hinaus.

Gefördert durch:Ein Projekt von:
Yes Afrika

e.V.

Dieses Dokum
ent ist vertraulich. Jede unbefugte Verwendung oder Verbreitung ist verboten. Yes Afrika®



M E N S C H E N  A U S  A F R I K A 
A L S  G L O B A L E  A K T E U R E

Wussten Sie, dass Menschen aus Afrika 
auch andere Berufe können als Drogendealer?

Die nigerianische Ökonomin 
Ngozi Okonjo-Iweala ist die erste Frau 
an der Spitze der Welthandelsorganisation.

Die deutsch-malische Politikerin und 
Soziolinguistin Pierrette Herzberger-Fofana 
ist Abgeordnete im Europa Parlament.

Der deutsch-senegalesischer Politiker, Chemiker 
und Geoökologe Dr. Karamba Diaby 
ist Mitglied des Deutschen Bundestags. 

Der senegalesische Ökonom und Politiker 
Makhtar Diop ist Geschäftsführer 
der internationalen Finanzkooperation (IFC).

Der nigerianische Unternehmer 
Aliko Dangote gilt als der reichste Mann Afrikas 
und Nummer 23 in der Welt.

Der ghanaisch-deutsche Kraftfahrzeugmeister
Céphas Bansah ist KFZ Meister
in Ludwigshafen und König der Ewe in Ghana.

Die deutsch-nigerianische Pädagogin 
Florence Brokowski-Shekete ist die erste schwarze
Schulamtsdirektorin in Baden-Württemberg.

Der kamerunisch-deutsche 
Dr. Joy Alemazung ist der erste schwarze 
Bürgermeister in Deutschland.
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E R N E U E R B A R E 
E N E R G I E N

Die Rahmenbedingungen in vielen Ländern 
Afrikas sind hervorragend geeignet um 

erneuerbare Energien zu produzieren und zu nutzen.

Wissen Sie, wie hoch der Anteil 
der eneuerbaren Energien in Kenia ist?

Kenia bezieht derzeit 92% seines Stroms 
aus erneuerbaren Energien. Zum Vergleich: 

Das ist fast doppelt so viel wie in Deutschland.
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K O N G O B E C K E N  - 
D I E  L U N G E  A F R I K A S

150 Millionen Hektar Wald, 10 % des weltweiten 
Bestandes, bedecken mehr als 60 % der 

kongolesischen Landesfläche. Das Kongobecken 
bildet die Lebensgrundlage für Millionen von 

Menschen und ist einer der größten CO2-Speicher 
unseres Planeten. Tropische Wälder stellen 
die Heimat für über 400 Säugetierarten, 

mehr als 1.000 Vogelspezies 
sowie über 10.000 Pflanzenarten dar. 

Was bedeutet „grüner Neokolonionalismus“ 
und was ist daran kritisch zu sehen?

Der brasilianische Präsident Lula warnt: 
„Wir können keinen grünen Neokolonialismus 

akzeptieren, der unter dem Deckmantel 
des  Umweltschutzes  Handelshemmnisse und 

diskriminierende Maßnahmen einführt und unsere 
nationalen Regelwerke und Politiken außer Acht lässt.“
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